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Begegnungen

Das Jahr 2023 ist mit dem Erscheinen der Piz 
Sol-Nachrichten hoffentlich bereits gut an-
gelaufen und ihr konntet erste Ziele errei-
chen. Im vergangenen Jahr hatte ich sehr 
viele Begegnungen, sei es mit der JO, Berg-
führen, Tourenleiter*innen, Senior*innen, 
SAC-Präsident*innen, Neumitgliedern und 
so weiter und so fort. Für mich war 2022 ein 
sehr intensives Jahr, um den SAC zumindest 
im Kern ein wenig zu verstehen bzw. alles 
einigermassen richtig einordnen zu können. 
In den Begegnungen habe ich mehrheitlich 
Positives und wenig Negatives von euch als 
Feedback in Erfahrung bringen können.

Vor allem bin ich begeistert, wie viele von 
euch sich treu und langjährig einer Sache wid-
men – sei es als Tourenleiter*innen, Hütten-
wart*innen, Texter*innen oder Vorstandsmit-
glieder. Ihr macht das alle im Ehrenamt und 
mit viel Hingabe für die SAC-Sektion Piz Sol. 
Mich hat das motiviert, auch meinen Beitrag 
zu leisten, und ich machte es gerne, auch 
wenn viel Arbeit dahintersteckte.

Nun hoffe ich, dass ich dir begegne, der/die 
ebenso bereit ist, den Vorstand zu unterstüt-
zen, um die Aufgaben gemeinsam und somit 
überschaubarer zu meistern. Beim Lesen der 
Piz Sol-Nachrichten findet auch ihr eure Be-
gegnungen und ich hoffe, dass diese euch 
ebenso Freude bereiten.

Gerry Meier,  
Präsident

Titelbild (von Patrick Keller): 
Auf dem Sewengrat genussvoll auf einer SAC-Tour und  
für den Vorstand und die Sektion seit einem Jahr emsig 
als Präsident unterwegs: Gerry Meier. Am Fels kniend 
Claudia Farner, welche den Vorstand interimistisch als 
Protokollführerin unterstützt.
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EINLADUNG ZUR HAUPTVERSAMMLUNG 2023

Freitag, 17. März 2022, 19.30 Uhr

Hotel Post, Sargans
Saalöffnung ab 19.15 Uhr

Mit der Teilnahme an der Hauptversammlung zeigst du dein Interesse an den Aktivitäten 
unserer Sektion.

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Hauptversammlung 2022
4. Jahresbericht des Präsidenten
5. Berichte der Ressortchefs
6. Jahresrechnung 2022
7. Revisorenbericht
8. Budget 2023 
 a) Zusatzkredit Enderlinhütte (Küchenneubau) 
 b) Schräawisli: Finanzierung Kaminsanierung 
 c) Spitzmeilenhütte: Finanzierung diverser 
  Sanierungs-/Renovationskosten 
 d) Budget allgemein
9. Festlegung der Mitgliederbeiträge
10. Ehrungen
11. Wahlen
12. Touren- und Kursprogramm 2023
13. Verschiedenes / Anträge
14. Allgemeine Umfrage

Wir bitten dich, die Jahresberichte der verschiedenen Ressorts vorgängig durchzulesen,  
da an der HV nur punktuell darauf eingegangen wird.

Gerne erwarten wir eine grosse SAC-Familie und freuen uns auf deinen Besuch.  
Anschliessend an die Versammlung stellt Christian Buchholz erste Auszüge aus dem 
Jubiläumsbuch vor.

Mit kameradschaftlichen Grüssen Der Vorstand 
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Protokoll der Hauptversammlung 
vom Freitag, 18. März 2022, 19.30 Uhr
Hotel Post, Sargans

1. Begrüssung
Matthias Wielatt begrüsst 64 Teilnehmende. Ein spezieller Willkommensgruss gebührt 
unseren Ehrenmitgliedern und Jubilaren.
Einige Mitglieder, die jungen Athletinnen und Athleten sowie der Vertreter des LAV haben 
sich entschuldigt.
Während einer Schweigeminute gedenken wir unserer Verstorbenen der Jahre 2020 und 2021.

2. Wahl der Stimmenzähler 
Mit Applaus werden Regula Keller und Hanspeter Guntli als Stimmenzähler gewählt.

3. Protokoll der Hauptversammlung 2021
Im 2021 fand die HV als Abstimmung statt. Das vom Revisor Markus Letta verfasste 
Abstimmungsprotokoll war in den Piz Sol-Nachrichten 2/2022 abgedruckt.
Markus Letta wird für seine Arbeit herzlich gedankt.
Eine Diskussion wird nicht gewünscht und das Protokoll einstimmig genehmigt.

4. Jahresbericht des Präsidenten

Einleitung
Nach den pandemiebedingten Einschränkungen der letzten beiden Jahre blicken wir in die 
Zukunft. Das Coronavirus hat Einschränkungen im Touren- und Hüttenwesen und einen nega-
tiven Einfluss auf den geselligen Teil des Vereinslebens mit sich gebracht. Die Behinderungen 
im Vereinswesen waren im Vergleich zum Leid, das die Pandemie mit sich gebracht hat, zwar 
gering, dennoch bedeuten die aktuellen Lockerungen der Massnahmen eine grosse Verein-
fachung für die Sektionsaktivitäten.

Zum Corona-Ärger kam für die Sektion noch der Frust über die Einwände des Amtes für Wald 
und Naturgefahren zum Bauvorhaben an der Enderlinhütte. Gerne hätte unser Präsident sein 
Amt nach erfolgter Abwassersanierung in neue Hände übergeben. Umso erfreulicher ist, dass 
mit Gerry Meier ein qualifizierter Kandidat fürs Präsidentenamt gefunden werden konnte.

TRAKTANDUM 3: PROTOKOLL DER HAUPTVERSAMMLUNG 2022
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Zur Clubtätigkeit im Speziellen
Für den Vorstand unterwegs
Zusammen mit Gerry Meier besuchte Matthias Wielatt die Abgeordnetenversammlung in 
Bern, an welcher unter anderem das Outsourcing des SAC-Verlages oder die Weiterentwick-
lung des Tourenportals verhandelt wurden und Stefan Görre als neuer SAC-Zentralpräsident 
gewählt wurde.

Auch an der Präsidentenkonferenz nahm Matthias teil. Im Berichtsjahr wurden vier Hütten-
projekte verhandelt.

Sektion Hütte Budget [CHF] Hüttenfondsanteil [CHF]
Blüemlisalp Blüemlisalphütte 1’690’000 598’000 (35 %)
Rätia Chamanna Coaz 2’138’000 811’000 (38 %)
Bern Gaulihütte 2’800’000 907’000 (32 %)
Diablerets Cabane du Trient 2’950’000 904’000 (31 %)

Die Vorstandsaktivitäten haben auch im 2021 unter der Pandemie gelitten. So konnte  
die Jahresversammlung des LAV nicht besucht werden und die Ostschweizer Präsidenten-
konferenzen vor der AV und der PK wurden digital durchgeführt.
Dank gutem Timing, bzw. Verlegung einer Sitzung in den Spleegarten, musste keine 
Vorstandssitzung im Berichtsjahr digital durchgeführt werden.

Personelles
Der Vorstand in der Berichtsperiode
Präsident Matthias Wielatt, Kassier Heinz Müller, Aktuar Christoph Maurenbrecher, 
 Tourenchef Reto Hobi, Rettungschef Thomas Kessler, Clubnachrichten Corina Rupp, 
 Enderlin-Hüttenchef Niclaus Saxer, Schräawisli-Hüttenchef Robert Kohler, 
 Spitzmeilen- Hüttenchef Walter Brühlmann.

Der erweiterte Vorstand
Kulturbeauftragte Anna-Maria Jarc, Mitgliederbeauftragte Susanne Benz, 
 Umweltbeauf tragter Gerry Meier.

Aus persönlichen Gründen war unser Aktuar Christoph Maurenbrecher im vergangenen Jahr 
an vielen Sitzungen verhindert und wird auf eigenen Wunsch an dieser HV aus dem Vorstand 
ausscheiden. Ihm und auch allen anderen Vorstandsmitgliedern dankt der  Präsident für ihren 
Einsatz im vergangenen Jahr.

Mitglieder
Ende 2021 zählte unser Verein 1397 Mitglieder, das sind 32 mehr als im Vorjahr.

Zu den einzelnen Clubbereichen
Tourenwesen
Im Vergleich zum Vorjahr ist das Tourenwesen 2021 weniger durch die Coronapandemie 
beeinflusst worden. Mit den jeweils gültigen Schutzmassnahmen liessen sich die meisten 
Touren realisieren.
Zusammensetzung der Tourenkommission: Tourenchef Reto Hobi (Vorsitz), Tourenchef-Stv. 
Stefan Rupp, J+S-Coach Paul Wermelinger, Beisitzer Nicolas Niffeler, KiBe/JO Beni Bühler + 
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neu Julian Kölliker, Bergführer Alfons Kühne, Sport- und Wettkampfklettern Thomas Wälti, 
Senioren Ernst Dornbierer.
Für das Tourenprogramm der Senioren hat sich unverändert das Team mit Ernst Dornbierer,  
Markus Letta und Vreni Loosli verantwortlich gezeigt.

Sport- und Eisklettern
Noé Looser schaut auf ein sehr erfolgreiches 2021 zurück. Nachdem Sie bereits 2020 mit  
der Rotpunktbegehung der 8c-Route «Siesta» in Vättis auf sich aufmerksam gemacht hat, 
erreichte Noé an verschiedenen Anlässen des Lead-Europacups Podestplatzierungen, sogar 
einen 1. Rang in Tarnovo (BUL). An der Jugendweltmeisterschaft, welche in Woronesch 
(RUS) ausgetragen wurde, hat es für den hervorragenden 9. Platz im Lead gereicht. Diese 
Resultate haben den Ausschlag gegeben, dass Noé vom SAC Schweiz zum «Rookie of the 
Year» und damit zur hoffnungsvollsten Nachwuchsathletin des Jahres 2021 gewählt wurde!
Auch die beiden Eiskletter-Cracks Sina Goetz und Jonathan Brown – mittlerweile bei der 
Elite kletternd – haben am Europacup gute Resultate erzielt. Sina hat den 6. und Jonathan 
den 8. Rang erreicht. Jonathan hat an der Weltmeisterschaft in Saas-Fee, an welcher Sina 
leider nicht starten konnte, den 10. Rang erreicht.
Noé, Sina und Jonathan wird an dieser Stelle herzlich zu den errungenen Resultaten 
gratuliert! Ein grosser Dank gebührt aber auch den Trainern der nationalen und regionalen 
Leistungszentren.

Alpine Rettung
Die Alpine Rettung mit ihren erfahrenen Berggängern ist das ganze Jahr über  
auch bei garstigsten Bedingungen in herausforderndem Gelände im Einsatz.  
Deren Bilanz: 27 Einsätze, 14 Übungen.
Thomas Kessler berichtet kurz über die Übergabe der Rettungsstation Piz Sol von Roland 
Düsel an das neue Führungteam Patrick Junginger/Thomas Kessler sowie über die Moderni-
sierung der Alarmierung oder das Tracking im alpinen Rettungswesen.

Hüttenwesen

Hütte Übernachtungen

 2021 2020

Enderlinhütte 413 402
Schräawisli wenig wenig
Spitzmeilenhütte 3682 3968

Enderlinhütte: Wie in den Piz Sol-Nachrichten zu lesen war, wurde die Baubewilligung für 
den Lagerraum nicht erteilt. Alle anderen Umbauten, die im 2021 schriftlich von der HV 
genehmigt worden sind, dürfen ausgeführt werden. Noch ist das Verfahren aber nicht ganz 
abgeschlossen. Die Baukommission ist vorsichtig optimistisch, dass es mit dem Lagerraum 
doch noch klappen wird.
Baubeginn für alle bereits bewilligten Umbauten wird Anfang Mai 2022 sein.
Niclaus Saxer erläutert den Zeitplan des Umbaus.
Matthias dankt Luzi Hartmann und Niclaus Saxer für den grossen Einsatz für das Umbauprojekt.

Schräawisli: Der Präsident dankt Röbi und Maria Kohler und ihrer Familie für ihr  
Engagement zu Gunsten der malerischen Schräawislihütte.
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Spitzmeilenhütte: Was viel benutzt wird, wird auch abgenutzt. – In der Spitzmeilenhütte 
wird viel Umsatz genieriert, aber es gibt auch immer wieder etwas in den Bereichen 
Unterhalt/Reparaturen zu tun.
Matthias dankt dem Hüttenwartpaar Esther und Roland Beeler sowie Hüttenchef Walter 
Brühlmann ganz herzlich für ihr grosses Engagement.

Piz Sol-Nachrichten und Internet
Die Piz Sol-Nachrichten sind nach wie vor das einzige Medium, mit welchem alle Mitglieder 
sicher erreicht werden können. Da sich Martina Cantieni beruflich im Ausland neu orientiert 
hat, ist sie per Ende 2021 von ihrem Amt zurückgetreten. Aktuell stellt Corina Rupp die 
Inhalte für die Piz Sol-Nachrichten in Zusammenarbeit mit einer Layouterin nun alleine 
zusammen und pflegt den Kontakt zu den bisherigen Inserenten.

Finanzen
Die finanziellen Mittel wurden 2021 ähnlich den letzten Jahren verteilt. Somit waren die 
Posten zur Rückzahlung von Schulden vom Bau und Wertberichtigung der Spitzmeilenhütte 
erneut dominant, die Verschuldung konnte um ca. CHF 56 000.– reduziert werden und 
beträgt noch rund CHF 183 000.–.
Damit ist die Sektion einerseits fit für die Finanzierung der Bauarbeiten an der Enderlinhütte, 
anderseits sind in Zukunft vielleicht auch wieder etwas grosszügigere Beiträge an andere 
Belange des Vereinswesens möglich. Mit dem 150-Jahr-Jubiläum steht ein grösseres Ereignis 
vor der Tür!
Unser Kassier Heinz Müller verschafft dem Vorstand regelmässig Übersicht über die 
finanzielle Situation und berät diesen in finanziellen Dingen sehr gut. Daneben engagiert 
sich Heinz in der Baukommission der Enderlinhütte und ist an vielen Hüttenarbeitstagen ein 
gern gesehener Helfer.

Natur und Umwelt
Gerry Meier hat sich stark für die Einführung des Schneetourenbusses nach Vermol engagiert. 
Der Schneetourenbus hilft sehr, die angespannte Parkplatzsituation in Vermol zu entlasten.

Kultur
Die Ausstellung «Bergsteigen im Sarganserland» wurde bis letztes Jahr verlängert und 
konnte nochmals einige Besucher anziehen. Den Organisatoren, unserer Kulturbeauftragten 
Anna-Maria Jarc und Ehrenmitglied Ernst Hobi, wird für die ganze Organisation herzlich 
gedankt.
Der Bereich Kultur wird im Hinblick auf das kommende 150-Jahr-Jubiläum sicherlich 
gefordert sein!

Ziele für das Jahr 2021 erreicht?
• Nachfolge für Präsidium finden ✓

• Umsetzung Abwassersanierung und Anbau Enderlinhütte im 
 bewilligten Kostenrahmen      ✗

Ziele für das Jahr 2022
• Vakante Vorstandsposten besetzen (Aktuariat, Umwelt)
• Umsetzung Abwassersanierung und Anbau Enderlinhütte im 
 bewilligten Kostenrahmen 
• Jubiläum planen

Mit Applaus wird dem Bericht unseres Präsidenten zugestimmt.
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5. Berichte der Ressortchefs
Die Berichte waren in den Piz Sol-Nachrichten 2/2022 auf den Seiten 6–13 abgedruckt.  
Die Diskussion wird nicht gewünscht und die Berichte werden einstimmig genehmigt.
Mit Akklamation wurde den Verantwortlichen für ihre Berichte, ihren Arbeitseinsatz und  
die übernommene Verantwortung gedankt.

6. Jahresrechnung 2021
Der Kassier Heinz Müller erläuterte die Jahresrechnung in leicht verständlicher Art.
Alle drei Hütten können einen Gewinn ausweisen. Trotz Pandemie und schlechtem Wetter 
im Sommer war es für die Hütten ein erfolgreiches Jahr.

Vermögensnachweis: Verein Hütten Summe

Eigenkapital per 01. 01. 21 55996.89  61412.50  117409.39

Vermögenszuwachs 2021    4199.73    3595.02     7794.75

Eigenkapital per 31. 12. 21 60196.62 65007.52 125204.14

Fragen zum Kassabericht werden nicht gestellt. Der Bericht wird mit Applaus verdankt.

7. Revisorenbericht
Unsere Revisoren Markus Letta und Esther Schneider haben die Jahresrechnung am   
28. Januar 2021 eingehend geprüft. Der Bericht wird von Markus Letta vorgetragen.
Folgende Anträge werden an die Hauptversammlung gestellt: 

1. Die vorliegende Jahresrechnung 2021 ist zu genehmigen.
2. Dem Kassier ist für die saubere Buchführung zu danken und Entlastung zu erteilen.
3. Dem Vorstand, den Kommissionen und den Hüttenverantwortlichen ist für die 
 geleistete Arbeit mit einem herzlichen Applaus zu danken.

Die ersten beiden Anträge wurden einstimmig genehmigt; dem dritten wurde von der 
Versammlung gerne lautstark Folge geleistet.

8. Budget 2022
Der Kassier Heinz Müller erläutert das in den Piz Sol-Nachrichten abgedruckte Budget 2022.
Das Budget wird ohne Gegenstimme genehmigt.

9. Ehrungen
 – Jubilare: Bei einem Apéro gratuliert unser Präsident den anwesenden Jubilaren zu 
 ihrer langjährigen SAC-Mitgliedschaft, wünscht ihnen viel Glück und gute Gesund- 
 heit und überreicht allen in Anerkennung ihrer SAC-Treue eine Flasche Wein aus der  
 Bündner Herrschaft.
 – Unsere Athletinnen und Athleten:

• Noé Looser  Jugend-WM Lead 9. Rang 
  Diverse Podestplatzierungen Europacup 
  «Rookie of the year» des SAC
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• Jonathan Brown  Eisklettern, Lead-Europacup 8. Rang 
  Eisklettern, WM Lead  10. Rang

• Sina Goetz Eisklettern, Lead-Europacup 6. Rang

Leider ist heute keiner der drei Athleten anwesend.

Rücktritte: 
Die zurückgetretenen Beni Bühler und Christoph Maurenbrecher sind nicht anwesend.  
Sie werden persönlich vom Vorstand verabschiedet.
Roli Düsel, der sein Amt im 2021 an Thomas Kessler und Patrick Junginger übergeben hat, 
wird mit einem Präsent für seine geleistete Arbeit gedankt.
Ebenso wird Präsident Matthias Wielatt ganz herzlich mit einem Geschenk für die geleistete 
Arbeit gedankt und tosender Applaus begleitet ihn zu seinen letzten Amtshandlungen.

10. Wahlen
Mit Gerry Meier konnte ein neuer Präsident gefunden werden. Seit zwei Jahren ist Gerry als 
Umweltverantwortlicher für unsere Sektion tätig.
Gerry wird einstimmig und mit viel Applaus zum neuen Präsidenten gewählt.
Das Amt der Aktuarin/des Aktuars konnte nicht besetzt werden.

11. Tourenprogramm 2022
Das Tourenprogramm wird einstimmig genehmigt.

12. Verschiedenes/Anträge

– Es sind keine Anträge eingegangen.

– Jubiläum 150 Jahre SAC Piz Sol
Die Sektion Piz Sol feiert 2023 ihr 150-Jahr-Jubiläum. Anna-Maria Jarc berichtet kurz 
übers 140-Jahr-Jubliäum vor zehn Jahren. Mit Ideen zum 150-Jahr-Jubiläum kann man 
sich bei ihr melden. Der Vorstand wird das Thema an der nächsten Sitzung aufnehmen.

– Fotobücher
Es sind zwei von Ernst Hobi gestaltete Fotobücher mit Bildern aus vergangenen  
Piz Sol-Nachrichten-Ausgaben zum Anschauen aufgelegt. Sie können nach wie vor 
bestellt werden.

13. Allgemeine Umfrage
Wird nicht benutzt.

Schluss der HV 20.58 Uhr
Nächste HV: Freitag 17. März 2023

Sargans, 31. März 2022 für das Protokoll der HV 2022 Corina Rupp
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TRAKTANDUM 5: BERICHTE DER RESSORTCHEFS

Alpine Rettung 

Das 2022 geht für die Rettungsstation Pizol als ein eher ruhiges Jahr zu Ende. Obwohl der 
Trend zu Aktivitäten in den Bergen ungebrochen ist, hat sich die Anzahl Einsätze in unserem 
Gebiet nicht vervielfacht. Ganz im Gegensatz zur nationalen Entwicklung,  
wo dieses Jahr aus rettungstechnischer Sicht rekordverdächtig war.

Wir waren an 26 Einsätzen in unserem Gebiet beteiligt, welche sich grösstenteils auf 
RSH-Einsätze (Rettungsspezialist Helikopter) beschränkten.

Unsere 30 Retter konnten ihr Wissen an 17 Übungen unter Beweis stellen. Diese finden 
sowohl in unserem Stationsgebiet als auch auf regionaler Ebene in der ganzen Ostschweiz 
statt. Wir sind als Rettungsstation im Milizsystem organisiert. Alle Übungen werden von den 
Teilnehmern in ihrer Freizeit als Fronarbeit geleistet.

Als Highlight ist die Übung an der luftigen Palfriesbahn zu erwähnen. Zur Prüfung des 
neuen Rettungskonzepts wurden Retter und Figuranten mit Spezialwinden über 600 m dem 
Zugseil entlang von der Gondel «gerettet». Diese schwebte über 100 m über dem Boden. 
Das Zusammenspiel von Rettern und Bahnbetreiber funktionierte tadellos.

Auch ausbildungstechnisch sind wir wieder auf dem neusten Stand. René Müller ist als 
Hundeführer mit seinem Hund einsatzfähig für Geländesuchen. Céline Giesser und Thomas 
Bereiter haben erfolgreich den Kurs «Sachkundigenprüfer» in Meiringen absolviert. Wir 
gratulieren allen zu den hervorragenden Leistungen.

Die Alarmierungsapp ARMC (Alpine Rescue Mission Control) hat sich etabliert und wird für 
die Alarmierung der Retter flächendeckend eingesetzt. Angesichts eines möglichen Strom- 
oder Mobilfunkunterbruchs wurde schweizweit ein Resilienztest durchgeführt. Mit dem 
redundanten Funknetz POLYCOM konnte die Helikopter-Einsatzzentrale der REGA erfolg-
reich erreicht werden.

Details zu den Einsätzen

16. Januar 2022 – Chapf, Grabs
REGA benötigt Unterstützung bei der Bergung einer verletzten Skitourengängerin.

26. Februar 2022 – Alp Wisliboden, Sevelen
Windenbergung eines Skitourengängers mit Schwächeanfall

28. Februar/1. März 2022 – Taminabrücke, Pfäfers
Vermisstensuche Taminabrücke/Taminaschlucht

11. März 2022 – Alvier, Wartau
Rettung eines Schneeschuhläufers aus vereistem Gelände

12. März 2022 – Sitzstein, Walenstadt
Rettung eines blockierten Wanderers beim Sitzstein
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25. März 2022 – Mädems Hintersäss, Mels
Fünf Tourengänger kehrten nicht wie erwartet zur Schönhalden zurück. Einsatzleitung  
auf Stand-by

28. März 2022 – Saarfall, Vilters-Wangs
Canyonist beim Abseilen abgestürzt; Bergung mit Horizontalnetz

29. März 2022 – Gigerwaldspitz
Ein Basejumper hat sich nicht zurückgemeldet beim Restaurant; Einsatzleitung auf Stand-by

15. April 2022 – Ragnatscher Wald, Mels
Rettung verstiegener Wanderer

12. Mai 2022 – Chäserrugg Valsloch
Blockierter Wanderer in einer steilen, schneebedeckten Traverse. Er wurde zu Fuss am 
kurzen Seil aus der Traverse evakuiert und anschliessend mit dem Heli ins Tal nach Walen-
stadt geflogen.

20. Mai 2022 – Säls
Unterstützung der Feuerwehr Quarten beim Löschen eines Waldbrandes unterhalb Säls

18. Juni 2022 – Steinlaui, Quinten
Suche nach vermisster Person. Diese wurde unverletzt gefunden und mit dem Heli evakuiert.

18. Juni 2022 – Hüttenwistobel, Vättis
Helirettung eines abgestürzten Wanderwegbauers

26. Juni 2022 – Palfries, Tschuggen
Bergung eines abgestürzten Modellsegelpiloten in der steilen Südflanke des Tschuggen

1. August 2022 – Alp Naus, Grabs
Ziegenrettung aus misslicher Lage in den Felsen oberhalb eines Überhangs

3. August 2022 – Hohwand/Hinterrugg
Bergung eines Basejumpers, welcher beim Absprung vom «High Trench» abgestürzt ist

4. August 2022 – Plattenalp, Calfeisental
Blockierten Wanderer in alpinem Gelände gesichert und mit Windenaktion ausgeflogen

22. August 2022 – Mornen, Murgtal
Ein Mann wurde als vermisst gemeldet. Die Polizei traf den Beteiligten unverletzt bei seinem 
Auto an. Einsatzleitung auf Stand-by

4. September 2022 – Prechtwand, Schwendi
Evakuierung einer blockierten Frau im Raum Schwendi, Weisstannen

24. September 2022 – Taminabrücke, Pfäfers
Unterstützung der KAPO SG bei der Evakuierung einer Person
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17. Oktober 2022 – Schibenstoll, Churfirsten
Ausfliegen von zwei blockierten Wanderern auf dem Schnüerliweg

1. November 2022 – Förenkopf, Grabs
Evakuierung und Ausfliegen von zwei blockierten Wanderern in steiler Flanke

4. November 2022 – Pizolhütte, Wangs
Begleitung einer eingeschneiten Person von der Pizolhütte zur Gaffia

27. November 2022 – Sitzstein, Walenstadt
Terrestrische Evakuation einer Wandergruppe auf dem Sitzstein

Thomas Kessler, Rettungschef

Fotos: Thomas Kessler



13

Hüttenwesen
Spitzmeilenhütte
Wie schnell die Zeit vergeht! Die neue Hütte steht schon 15 Jahre, seit man mit der  
Bewirtung im Herbst 2007 angefangen hat. Das Hüttenwartepaar Esther und Roland Beeler 
hat auch schon sieben Jahre hinter sich – mit vollem Erfolg. Sie beherbergen im Schnitt pro 
Jahr 4200 Gäste. Die unzähligen Tagesgäste können nicht beziffert werden. Auf jeden Fall 
wurde die Spitzmeilenhütte ein Tagesausflugsziel für viele Gäste und Stammgäste.
Nun gibt es da auch Negativerscheinungen. Die Infrastruktur wurde seinerzeit auf 2300 
Übernachtungen ausgelegt. Somit ist die Abnutzung doppelt so gross und es braucht immer 
wieder Investitionen, um den Betrieb aufrechtzuerhalten. Das Positive ist, dass sämtliche 
Erneuerungen durch die Einnahmen gedeckt werden können.
Auch im 2023 stehen diverse Sanierungen an: z.B. Küchen-, Hüttenwart-, Bad- und 
 Angestelltenzimmerboden. Das WC/Bad der Hüttenwarte muss auch renoviert werden.  
Da kam ein Baumangel zum Vorschein. Die Südwestfassade wird ebenfalls saniert.
Im 2022 mussten kleinere Arbeiten erledigt werden. So wurde an der Entkeimungsanlage 
und am Wasserfilter ein Defekt festgestellt. Auch ein Teil der Fassade wurde erneuert – mit 
super Einsatz am Helfertag – sowie die Küchentür abgedichtet, eine Blitzschutz-Ergänzung 
wurde installiert und diverse Kabel an der Hüttenaussenwand verlegt. Ich danke den 
freiwilligen Helfern für ihren tollen Einsatz. Sie werden immer wieder belohnt mit einem 
vorzüglichen Essen aus der Spitzmeilenhütten-Küche.
Ich möchte mich bei allen, die sich für die Spitzmeilenhütte einsetzen, bedanken – 
 besonders bei Esther und Roland Beeler mit ihrem Team für ihren uneigennützigen Einsatz   
zu Gunsten der Hütte und der Sektion Piz Sol.

Walti Brühlmann, Hüttenchef Spitzmeilenhütte

Enderlinhütte
Termingerecht wurde am 29. April 2022 der Menzi-Bagger mit dem Kaman-K-Max- 
 Spezialhelikopter angeliefert. Bereits gleichentags erfolgte der Spatenstich für die Klär   - 
an lage. Nachdem die Baggerarbeiten an der Kläranlage und deren Zuleitungen sowie der 
Aushub für den Installationsraum und die REGA-konforme Vergrösserung des Heliplatzes 
abgeschlossen waren, konnten am 19. Mai 2022 die Elemente für die Kläranlage gesetzt   
und mit den Beton- und Maurerarbeiten begonnen werden. Dank der hervorragenden 
Arbeit des Baggerführers, der Bauleute der Firma Zindel und Roli Düsels Höhenarbeitern 
durfte ich die Aushub- und Umgebungsarbeiten sowie die Beton- und Maurerarbeiten am 
8. Juni 2022 als erfolgreich abgeschlossen erklären.
Meistens, wenn alles gut läuft, kommt der grosse Rückschlag! Wegen Bauens in der 
Lawinenzone und angeblicher Verfahrensfehler wurde uns ein Baustopp bis 31. Oktober 
2022 auferlegt. Unter anderem verlangt der Kanton ein nachträgliches Rodungsgesuch für 
Flächen, wo Stauden und Büsche wachsen, sowie ein nachträgliches Baugesuch für den 
Heliplatz. Man muss sich bewusst sein, dass der Landeplatz 1967 zum ersten Mal mit 
Material für die Wasserversorgung durch die damalige Heliswiss angeflogen wurde. Einige 
Jahre benutzte man den Platz für die Transportseilbahn bis zu deren Abbruch. Seit Ende   
der 80er-Jahre wird der Platz regelmässig für die Heli-Hüttenversorgung genutzt. Übrigens 
wurde der Heliplatz nie gebaut, da er auf einem der seltenen von Natur aus ebenen Plätze 
liegt. Zusätzlich zu den andern Gesuchen verlangte der Kanton für die Materialschuppen 
eine nachträgliche Eingabe für das Bauen ausserhalb der Bauzone BAB. Man beachte, die 
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Schuppen stehen seit Generationen am gleichen Ort!
Den nachträglich eingereichten Baugesuchen wurde entsprochen. Trotz allen Widrigkeiten 
konnte ein ansehnliches Baupensum erledigt werden.
Das sind:
 – Kläranlage mit WC (Abnahme Mai 2023)
 – Abflussleitung Klärgrube und Abflussleitungen Abwasser für Küche, WC und  

 Waschraum zur Klärgrube
 – Fundamentplatte Ost für die neue Küche und Kehrichtcontainer sowie die bergseitige  

 Backsteinmauer für die Küchenwand
 – Bodenplatte und Betonwände Nordwest für Lager- und Installationsraum
 – Heli-Landeplatz planiert und REGA-konform gestaltet
 – Rundholzwände Lagerraum mit Dach abgebunden (zwischengelagert)
 – Befestigung des bestehenden Vorplatz-Stützmauerkordons inkl. Einbau Sickerleitung.    

 Vorplatzsanierung vorbereitet.

Ausstehend sind noch:
 – Bewilligung Lager, Küche und Lawinenkeil

Durch einen politischen Vorstoss durch Grossrat und Stadtpräsident Heinz Dürler im 
Grossen Rat des Kantons Graubünden gehen wir davon aus, dass die ausstehenden 
Bewilligungen bis Frühjahr 2023 eintreffen.
Infolge Projekterweiterung Küche im Anbau Ost muss die HV über einen Nachtragskredit 
abstimmen.

Es ist mir ein grosses Anliegen, an dieser Stelle dem Maienfelder Stadtpräsidenten Heinz 
Dürler und unserem Bauleiter Luzi Hartmann für ihren unermüdlichen Einsatz im Umgang 
mit den Behörden und für ihre anspruchsvolle Arbeit für die Hütte herzlich zu danken.

Trotz Baubetrieb gab es einen ordentlichen Hüttenbetrieb. Nach zwei intensiven Arbeitstagen 
konnte ich an Auffahrt zur Hüttensaison 2022 starten. Da während der Bauzeit unter der 
Woche aus Sicherheitsgründen kein Hüttenbetrieb herrscht, musste ich einen leichten 
Rückgang von 30 Übernachtungen und 8000 Franken weniger Einnahmen gegenüber dem 
Jahr 2021 hinnehmen. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Gästen, Spender*innen, Helfer*innen und 
Hüttenwart*innen recht herzlich bedanken.

Euer Hüttenchef Chläus Saxer

Schräawisli
Es wird fast wie jedes Jahr Ende Mai, bis das Schräawisli aus dem Winterschlaf erwacht und 
wir mit den Jahresstart-Arbeiten beginnen können. Am 10. Juni erwarteten wir einige 
arbeitswil lige Helfer vom Seniorenteam, die mit gemeinsamem Einsatz die Hütte auf Hochglanz 
polierten, das von den Älplern herbeigeführte Hüttenholz auf gebrauchsfertige Grösse 
herrichteten und im Holzlagerraum versorgten. So sind wir nun bereit und können unsern 
Gästen die Hütte bei bestem Zustand übergeben, ausgenommen davon ist der launische 
Holzherd. An dieser Stelle möchte ich dem Seniorenteam einen herzlichen Dank und ein 
Vergelts Gott aussprechen für ihr alljährliches Engagement für die SAC-Hütte Schräawisli. 
Als ich im Jahr 2000 zum Hüttenchef gewählt wurde, hat sich schon abgezeichnet, dass wir 
immer wieder mit Rauchrückschlägen und Verrauchung des Hüttenraumes zu kämpfen 
haben. Ich ging zügig auf die Suche eines neuen Herdes in der Meinung, den Mangel so zu 
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beheben. Letztes Jahr hat uns der Kaminfegermeister Felix Kalberer, Mitglied der Feuer-
schutzkommission der Gemeinde Pfäfers, darauf hingewiesen, dass die Feuerordnung nicht 
den feuerschutzpolizeilichen Vorschriften entspreche und dies zwingend korrigiert werden 
müsse. Er empfahl, einen separaten Kamin, nur für die SAC-Feuerordnung, zu erstellen.
Als ich gegen Ende des Jahres von einer Gruppe das Feedback erhielt, die Hütte sei super, 
aber sie seien in der Nacht von Rauchrückschlägen überrascht worden und hätten den 
Raum schleunigst verlassen müssen, war es mir nicht mehr wohl. Mit solchem ist nicht zu 
spassen; wie schnell kann es zu Rauchvergiftungen kommen, nachfolgende Konsequenzen 
nicht auszudenken.
Auf all das hin habe ich mit dem Kaminbauer Markus Rupp (Bad Ragaz) die Sachlage vor Ort 
angesehen und ins Detail ausdiskutiert und geplant. Ich bin guter Hoffnung, dass die 
SAC-Mitglieder mit unserem Vorhaben, eine neue Feuerordnung nach feuerschutzpolizei-
lichen Vorschriften zu erstellen, einverstanden sind und das Budget für die Ausführung 
positiv unterstützen.
Im Jahr 2022 lief es im Schräawisli wieder einmal etwas besser als in den Vorjahren. Gab es 
doch etwas mehr Übernachtungen als in den Vorjahren. Es ist doch erfreulich, wie viele – 
vor allem Familien – solche Hütten wie das Schräawisli für Wochenendausflüge suchen.
Leider wird die Hütte als Basis für die Ringelspitz- oder Tristelhorntour nicht mehr viel 
benutzt. Das gehört leider der Vergangenheit an.
Wir möchten allen danken, die der Hütte Sorge tragen, und allen, die zum Wohl der Hütte 
ihren Beitrag leisteten.

D Hüttni Röbi und Maria

Tourenwesen
Nach zwei schwierigen Jahren mit sehr vielen Einschränkungen begann das Tourenjahr 
wieder einmal normal. Die Touren konnten wieder ohne Behinderungen durchgeführt 
werden. Bei schönem Wetter und optimalen Verhältnissen wurden sehr viele Schneeschuh- 
und Skitouren unternommen. Der Sommer war grösstenteils schön, aber die warmen 
Verhältnisse zollten ihren Tribut. Die Hochtouren waren infolge Steinschlags vielfach nicht 
möglich. Dafür konnten etliche Ersatztouren durchgeführt werden. Die Tourenleiter und 
Tourenleiterinnen ermöglichten den Teilnehmenden viele Bergerlebnisse. Für ihren Einsatz 
für die vielen, unfallfreien Touren sei ihnen herzlich gedankt.
Freude hatte ich an unserem JO-Team. Julian und die zahlreichen Leiter zeigten vollen 
Einsatz. Mit den Kletterabenden, die sehr gut besucht waren, und den vielen Touren,  
die durchgeführt wurden, ermöglichten sie den Jugendlichen viele erlebnisreiche Stunden. 
Damit ein so umfangreiches Programm durchgeführt werden konnte, mussten etliche Leiter 
die Kurse zum J+S-Leiter besuchen. Den JO-Leitern recht herzlichen Dank für ihren uner-
müdlichen Einsatz.
In mehreren Ausbildungskursen während des Jahres konnten sich die Vereinsmitglieder und 
die Tourenleiter weiterbilden. Die Kurse wurden rege besucht. Einige Tourenleiter besuchten 
Leiter- und Fortbildungskurse beim SAC, die sie mit Erfolg bestanden. Es freut mich,  
wenn sich Mitglieder für die Ausbildung zum Tourenleiter entscheiden, denn nur so können 
weiterhin interessante Touren angeboten werden.
In der Tourenkommission hat Alfons Kühne seine Demission auf Ende des Jahres mitgeteilt. 
Er war das dienstälteste Kommissionsmitglied und hat sich vor allem in der Jugendförde-
rung engagiert. Ihm gebührt ein herzliches Dankeschön für die vielen Jahre, die er uns 
unterstützt hat. Die Nachfolgeregelung ist im Gange.
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An der letzten Kommissionssitzung wurde ein Zusatz im Tourenreglement verabschiedet.  
Er beinhaltet vor allem die Annullierung der Touren und die dazugehörigen Kosten.  
Näheres in diesem Heft in der Rubrik «Mitteilungen».
Ich danke meinen Kollegen der Tourenkommission, den Bergführern, den Tourenleitern und 
den JO-Leitern für ihren tollen Einsatz im Tourenwesen. Ein Dankeschön auch an all die 
Teilnehmenden, die an den Touren mitgemacht haben.

Der Tourenchef Reto Hobi

Jugend
Aller «Neu»-Anfang ist schwer und gleichzeitig schön. Dank vielen motivierten Bergfans der 
Region konnten wir ein breit aufgestelltes Leiterteam für kommende JO-Piz Sol-Projekte 
zusammenbringen. So fuhren wir im Mai als Startschuss ins Tessin, um gemeinsam zu 
klettern und uns auszutauschen. Das klappte schon mal super, nur fehlten uns noch immer 
die Teilnehmenden… Um dies zu ändern, haben viele von uns fleissig Werbung betrieben, 
um Interessierte ans Schnupperklettern Anfang Juli im Scholl zu locken.
Und tatsächlich durften wir 21 neue Gesichter kennenlernen. Nun galt es diese zu motivie-
ren, damit sie regelmässig am JO-Klettern, jeweils am Dienstagabend während der Schulzeit, 
teilnehmen. So waren wir beim ersten Training am 16. August 20 Teilnehmende zwischen 
zehn und 20 Jahren und acht Leitende. So war es doch noch ziemlich chaotisch in dieser 
 Brochnen Burg, da für uns eben fast alles «neu» war. Zwischen diesem Training und Silvester 
verbrachten wir weitere 15 Kletterabende draussen am Fels oder in Sargans in der 
 Kletterhalle. Dort gibt es übrigens eine kleine JO-Vorstellungstafel gleich unter der Treppe.
Es war und ist schön zu sehen, wie sich neue Seilschaften und Freundschaften bilden,  
wie das Leiterteam motiviert und kreativ mithilft und die JO Piz Sol ein cooles und unfall-
freies Jahr erleben durfte. Nun freuen wir uns aufs kommende Jahr und hoffen, mit dem 
vielseitigen Programm weitere unvergessliche Bergmomente zu ermöglichen.

JO-Chef Julian Kölliker

Senioren
Für das Jahr 2022 haben acht Tourenleiterinnen und Tourenleiter, ein Bergführer und ein 
Hüttenchef Vorschläge für zwei Tourenwochen und für 44 Ein- und Mehrtagestouren 
ein gereicht.
Beide Tourenwochen sowie 38 (86%) der Ein- und Mehrtagestouren konnten durchgeführt 
werden – alle unfallfrei. Im Gegensatz zum Vorjahr schränkte uns Corona in diesem Jahr 
(2022) nicht mehr nennenswert ein. So zogen wir auf unseren Touren diesbezüglich wieder 
eher unbesorgt los. Für den Arbeitstag im Schräawisli liessen sich zwölf Seniorinnen und 
Senioren finden, darunter auch eine Söldnerin und ein Söldner der Sektion Kamor – glück-
licherweise wieder etwas mehr Arbeitswillige als im Vorjahr. Wiederum freuten sich alle 
über die fürstliche Bewirtung von Maria Kohler.
Wir danken allen Tourenleitenden und Teilnehmenden für das gute Gelingen der durch-
geführten Touren und Anlässe.

Das Seniorenteam

Piz Sol-Nachrichten
Wie gewohnt erschienen auch im 2022 vier Ausgaben der Piz Sol-Nachrichten. Nach wie vor 
ist die Redaktion ein Einzelbetrieb. Das Layout wird von der SL Druck + Medien AG gemacht, 
z.T. war es dort willkommene Lehrlingsarbeit.
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Das Thema «Inserate» wurde vom Vorstand diskutiert und es ist nicht zuletzt dank einem 
grossen Effort des Präsidenten gelungen, ein paar neue Inserenten zu akquirieren. Es bleibt 
zu hoffen, dass diese uns über längere Zeit die Treue halten.
Mit bestem Gruss aus der Redaktionsstube

Corina Rupp

Kultur
Das Logo auf der Vorderseite der Piz Sol-Nachrichten verrät, womit ich mich im 2022 
vorwiegend befasst habe: Meine Haupttätigkeit lag im Vorbereiten des 150-Jahr-Jubiläums 
der Sektion Piz Sol. Im dafür gegründeten OK kommen mir folgende Aufgaben zu,  
welche zum Teil im Team angepackt werden: Organisieren einiger Aktivitäten, Lead bei den 
Merchandise-Produkten, Mithilfe beim Sponsoring und der Medienarbeit.
Die von mir mitorganisierte KulTour ins Puschlav fand nur bei den andern Sektionen 
Anklang, dafür mit Begeisterung. Bei den Senioren der Pizöler*innen waren immer wieder 
Touren mit kulturellem Wert zu geniessen. Diesbezüglich federführend waren: Margrit 
Dornbierer, Markus Letta und Therese Meli. Herzlichen Dank den Seniorentourenleiterinnen 
und -tourenleitern.
Im November 2022 fand das Kulturforum in Bern statt, bei dem der Präsident der Kultur-
kommission den Begriff Kultur definierte. Es folgten einige Beispiele von Kulturwande-
rungen in der Schweiz. Aktuell ist noch immer die Ausstellung im Alpinen Museum über 
Frauen am Berg. Neu wird der Bevölkerung die kürzlich eröffnete, sehr interessant gestaltete 
Ausstellung «Heimat – auf der Spurensuche in Mitholz» angeboten und ist sehr zu empfehlen, 
vor allem im Hinblick auf die Flüchtlingsthematik.
Für die Kulturdelegierten erstellte der SAC einen Teams-Kanal, in dem sich diese digital 
austauschen können. In einem Muster «Funktionsbeschreibung Kulturbeauftragte/r» 
werden erstmals Ziel und Aufgaben von Kulturverantwortlichen einer Sektion beschrieben. 

Anna-Maria Jarc, Kulturverantwortliche

Umwelt
Der Vorstand hat anlässlich der Sitzung vom 19. Januar 2022 beschlossen, unsere gemeinsamen 
und geliebten Bergsportaktivitäten, welche zu Treibhausgas-Emissionen führen, durch einen 
Beitrag im Umfang des Fussabdrucks (CO2-eq) bei myclimate zu kompensieren.  
Unsere Sektion hat aufgrund der Zielsetzung (Klimakompensation) mit weiteren Sektionen 
wie Rossberg, Uto, St. Gallen, Pilatus am Pilotprojekt «Sektionsbilanzierung» teilgenommen 
bzw. aktiv mitgearbeitet. Für 2021 konnte, aufgrund der eingereichten Tourenrapporte 2021, 
nachfolgendes Ergebnis für unsere Sektion errechnet werden. Dies entspricht einem Betrag 
von CHF 115.00.

Transportmittel Total km CO2-eq

Auto Touren Inland     7223.09  2413.31

Auto Touren Ausland         65.95     22.04

ÖV  35 126.40    892.91

Total 42 415.44  3328.25

Gerry Meier, Umweltbeauftragter
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TRAKTANDEN 6 + 8: RECHNUNG / BUDGET

Kassier SAC Piz Sol, Heinz Müller, 07.02.23

Jahresrechnung 2022

Erfolgssrechnung Verein
01.01.22 - 31.12.22 Budget 2023 Vorkolonne Betrag CHF Budget 2022

Mitgliederbeiträge 33’000 28’905.00 33’000
Jubiläum 2023 4’297.00
Zinsertrag 0 6.61 0
Summe Ertrag 33’000 33’208.61 33’000

Spesen, diverser Aufwand -7’000 -6’007.05 -7’000
Aufwand Clubnachrichten -11’500 -10’388.75 -11’500
abzgl. Ertrag Inserate 1’000 1’700.00 -8’688.75 1’000
Aufwand Touren und Kurse -7’000 -5’619.25 -7’000
GV, Veranstaltungen -1’500 -1’604.00 -1’000
Aufwand JO / Kibe -4’000 -3’708.90 -4’000
Jubiläum 2023 -2’700 -4’297.00
Spesen Geldverkehr -300 -265.15 -200
Summe Aufwand -33’000 -30’190.10 -29’700
Gewinn Vereinsrechnung 0 3’018.51 3’300

Bilanz Verein per 31.12.2022 Vorkolonne Aktiven Passiven Aktiven

Postcheck 12’865.01 76’814.80
Raiffeisen: Anteilschein 200.00 13’065.01 200.00
Debitoren / Transitorische Aktiven 840.00
Verbindungskonto Hüttenrechnung 87’338.67 17’306.92
Summe Aktiven 100’403.68 95’161.72
Verbindlichkeiten / Trans .Passiven 3’961.95
Fond JO/KIBE 10’826.30
Fond Touren 12’022.20
Fond Kultur 1’321.55
Fond Jubiläum 2023 9’056.55 33’226.60
Summe Fremdkapital 37’188.55
Eigenkapital zu Beginn 60’196.62
Gewinn Vereinsrechnung 3’018.51
Summe Eigenkapital 63’215.13
Summe Aktiven/Passiven 100’403.68 100’403.68 95’161.72

Vermögensnachweis: Verein Hütten Summe

Eigenkapital per  01.01.22 60’196.62 65’007.52 125’204.14
Vermögenszuwachs 2022 3’018.51 750.56 3’769.07
Eigenkapital per 31.12.22 63’215.13 65’758.08 128’973.21

 Rechnung 2022

Stichtag 31.12.2022 Vorjahr

Kassier SAC Piz Sol, Heinz Müller, 07.02.23

Rechnung 2021
Vorjahr

24’240.00

7.26
24’247.26

-5’865.35
-11’031.70
2’060.00
-4’049.90
-837.40
-130.70

-192.48
-20’047.53
4’199.73

Passiven

4’195.05
10’826.30
12’022.20
1’321.55
6’600.00

34’965.10
55’996.89
4’199.73

60’196.62
95’161.72

Vorjahr
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Kassier SAC Piz Sol, Heinz Müller, 07.02.23

Rechnung 2021
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Jahresrechnung 2022

Kassier SAC Piz Sol, Heinz Müller, 07.02.23

Jahresrechnung 2022

Erfolgsrechung Hütten Budget 2023 Budget 2022 Rechnung 2021

END Hüttentaxen 7’767.00 8’509.00
END Restaurationsumsatz 26’468.44 34’235.44 34’914.69
END Ablieferung an CC -1’826.75 -2’149.20
END Restaurationsaufwand -15’506.66 -16’698.48
END Übriger Aufwand -5’758.40 -6’395.65
END Abschreibung, Rückstellung -10’400.00 -33’491.81 -13’984.80
Gewinn Enderlinhütte 1’000 743.63 1’000 4’195.56
SPM Ablieferung Pächter Neubau 78’170.60 62’253.60
SPM Zinsendienst 4’140.00 82’310.60 4’455.00
SPM Betriebsaufwand -15’675.55 -6’191.06
SPM Seilbahn -3’000.00
SPM Gas-, Holzkochherd -9’426.20
SPM Fassadenrenovation 2023 -9’154.50
SPM Ablieferung an CC -26’217.40 -51’047.45 -21’476.28
SPM Fondzuweisung -3’500.00 -1’500.00
SPM Abschreibungen -24’000.00 -22’000.00
Gewinn Spitzmeilenhütte 3’000 3’763.15 3’000 3’115.06
SW Hüttentaxen 1’363.88 1’069.00
SW Unterhalt, Vers., etc. -620.10 -684.60
SW Fondzuweisung -500.00 -100.00
Gewinn Schräawisli 100 243.78 100 284.40
Auslagen Rettungswesen -4’000 -4’000.00 -4’000 -4’000.00
Gewinn Hüttenrechnung 100 750.56 100 3’595.02

Bilanz Hütten per 31.12.2022 Vorkolonne Aktiven Passiven Aktiven Passiven

SPM / END Kassabestand 251.50 241.50
Hüttenkonti 47’055.49 47’306.99 83’898.52
END Warenvorräte / Mobiliar 4’952.14 4’143.15
Debitoren / Trans. Aktiven 153.80 5’105.94 596.68
END Buchwert 1’000.00 1’000.00

 Rechnung 2022

Stichtag 31.12.2022 Vorjahr

Kassier SAC Piz Sol, Heinz Müller, 07.02.23

END Kanalisation & Umbau 195’670.00 4’484.80
END Abschreibungen -14’884.80 -4’484.80
END Spenden Umbau -3’310.00
END Mitgliederbeiträge Umbau -6’000.00
END Buchwert Kanalisation & Umbau 171’475.20
Spitzmeilenhütte Anlagekosten brutto 1’952’090.75 1’952’090.75
Subvention SAC + Rätia Plus -530’400.00 -530’400.00
Spenden / Sponsoring / Eigenleistungen -242’335.80 -242’335.80
Erhöhungsanteile Mitgliederbeiträge -527’300.00 -499’900.00
Vorfinanzierung Fond -30’240.00 -30’240.00
SPM Wertberichtigung -332’814.95 -308’814.95
Spitzmeilenhütte Buchwert 289’000.00 340’400.00
SPM Mobiliar 1.00 1.00
Mobiliar Schräawisli Buchwert 1.00 1.00
Summe Aktiven 513’890.13 430’281.85

Kreditoren / Trans. Passiven 28’143.38 23’817.41
Verbindungskonto Vereinsrechnung 87’338.67 17’306.92
SPM Mitglieder-Darlehen 30’000.00 30’000.00
SPM Investitionshilfe-Darlehen 127’500.00 153’000.00
END Baukredit 30’000.00
END Spenden 1’150.00 1’150.00
Hüttenfonds 144’000.00 140’000.00
Summe Fremdkapital 448’132.05 365’274.33
Eigenkapital zu Beginn 65’007.52 61’412.50
Gewinn Hüttenrechnung 750.56 3’595.02
Summe Eigenkapital 65’758.08 65’007.52
Summe Aktiven/Passiven 513’890.13 513’890.13 430’281.85 430’281.85

Kassier SAC Piz Sol, Heinz Müller, 07.02.23

END Kanalisation & Umbau 195’670.00 4’484.80
END Abschreibungen -14’884.80 -4’484.80
END Spenden Umbau -3’310.00
END Mitgliederbeiträge Umbau -6’000.00
END Buchwert Kanalisation & Umbau 171’475.20
Spitzmeilenhütte Anlagekosten brutto 1’952’090.75 1’952’090.75
Subvention SAC + Rätia Plus -530’400.00 -530’400.00
Spenden / Sponsoring / Eigenleistungen -242’335.80 -242’335.80
Erhöhungsanteile Mitgliederbeiträge -527’300.00 -499’900.00
Vorfinanzierung Fond -30’240.00 -30’240.00
SPM Wertberichtigung -332’814.95 -308’814.95
Spitzmeilenhütte Buchwert 289’000.00 340’400.00
SPM Mobiliar 1.00 1.00
Mobiliar Schräawisli Buchwert 1.00 1.00
Summe Aktiven 513’890.13 430’281.85

Kreditoren / Trans. Passiven 28’143.38 23’817.41
Verbindungskonto Vereinsrechnung 87’338.67 17’306.92
SPM Mitglieder-Darlehen 30’000.00 30’000.00
SPM Investitionshilfe-Darlehen 127’500.00 153’000.00
END Baukredit 30’000.00
END Spenden 1’150.00 1’150.00
Hüttenfonds 144’000.00 140’000.00
Summe Fremdkapital 448’132.05 365’274.33
Eigenkapital zu Beginn 65’007.52 61’412.50
Gewinn Hüttenrechnung 750.56 3’595.02
Summe Eigenkapital 65’758.08 65’007.52
Summe Aktiven/Passiven 513’890.13 513’890.13 430’281.85 430’281.85

Kassier SAC Piz Sol, Heinz Müller, 07.02.23

Jahresrechnung 2022

Erfolgsrechung Hütten Budget 2023 Budget 2022 Rechnung 2021

END Hüttentaxen 7’767.00 8’509.00
END Restaurationsumsatz 26’468.44 34’235.44 34’914.69
END Ablieferung an CC -1’826.75 -2’149.20
END Restaurationsaufwand -15’506.66 -16’698.48
END Übriger Aufwand -5’758.40 -6’395.65
END Abschreibung, Rückstellung -10’400.00 -33’491.81 -13’984.80
Gewinn Enderlinhütte 1’000 743.63 1’000 4’195.56
SPM Ablieferung Pächter Neubau 78’170.60 62’253.60
SPM Zinsendienst 4’140.00 82’310.60 4’455.00
SPM Betriebsaufwand -15’675.55 -6’191.06
SPM Seilbahn -3’000.00
SPM Gas-, Holzkochherd -9’426.20
SPM Fassadenrenovation 2023 -9’154.50
SPM Ablieferung an CC -26’217.40 -51’047.45 -21’476.28
SPM Fondzuweisung -3’500.00 -1’500.00
SPM Abschreibungen -24’000.00 -22’000.00
Gewinn Spitzmeilenhütte 3’000 3’763.15 3’000 3’115.06
SW Hüttentaxen 1’363.88 1’069.00
SW Unterhalt, Vers., etc. -620.10 -684.60
SW Fondzuweisung -500.00 -100.00
Gewinn Schräawisli 100 243.78 100 284.40
Auslagen Rettungswesen -4’000 -4’000.00 -4’000 -4’000.00
Gewinn Hüttenrechnung 100 750.56 100 3’595.02

Bilanz Hütten per 31.12.2022 Vorkolonne Aktiven Passiven Aktiven Passiven

SPM / END Kassabestand 251.50 241.50
Hüttenkonti 47’055.49 47’306.99 83’898.52
END Warenvorräte / Mobiliar 4’952.14 4’143.15
Debitoren / Trans. Aktiven 153.80 5’105.94 596.68
END Buchwert 1’000.00 1’000.00

 Rechnung 2022

Stichtag 31.12.2022 Vorjahr
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TRAKTANDUM 10: EHRUNGEN

Jubilare 2023
71 Jahre 
Hans Lüchinger Celerina

69 Jahre 
Peter Bernhardsgrütter Wald ZH

68 Jahre 
Hans Weber Jegenstorf

67 Jahre 
Felix Egert-Knecht Mels Ernst Forrer Bonstetten

66 Jahre 
Ernst Senti Bad Ragaz Robert Sturzenegger Buchs SG

65 Jahre 
Hans Rohrer Chur Heini Wirthensohn Walenstadt

64 Jahre 
Hans Auer Heiden Christian Beusch Horgen 
Erwin Bieri FL-Mauren Oswald Sprecher Vättis

63 Jahre 
Fritz Kupferschmid Buchs SG Ernst Link Zürich 
Giacumin Saluz Buchs SG

62 Jahre 
Hans Gantenbein-Vetsch Buchs SG Heinz Maurer Ettenhausen TG 
Werner Schlegel Rorschacherberg Andrea von Planta Cham

61 Jahre 
Robert Meli Plons

60 Jahre 
Jakob Gabathuler Azmoos Kurt Walt Baar

50 Jahre 
Joe Bollhalder Berschis Gottlieb Düsel Grabs 
Peter Egger Rüthi SG Jean-Pierre Emmenegger Walenstadt 
Regina Jäger Vättis Ueli Keller Grabs 
Walter Kohler Sargans Alex Pfiffner Meierskappel 
Paul Püntener Sevelen Hanspeter Rüedi Maienfeld 
August Rupp Pfäfers Julius Tschirky Rafz

40 Jahre 
Pius Bless FL-Mauren Alois Bonderer Wangs 
Katharina Gabathuler Buchs SG René Göldi Buchs SG 
Sibylle Haas-Bossard Sargans Jakob Hanselmann Frümsen 
Reto Hobi Bad Ragaz Marlis Hörler Wald AR 
Beat Jäger Vättis Pius Kühne Valens 
Andreas Mullis Vilters Christian Reich Chur 
Christian Schlegel Azmoos Marcel Schmed Walenstadt 
Klaus van der Heyde Azmoos Noldi Wanger FL-Schaan 
Godi Zimmermann Wangs
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25 Jahre 
Eva Akermann Zizers Ursula Goetz Mastrils 
Simon Gubser Flumserberg Saxli Hanspeter Guntli Wangs 
Marion Hahn Buchs SG Jacqueline Hefti Widmer Maienfeld 
Ruedi Kohler Vättis Barbara Korl-Kaeser Buchs SG 
Dani Loop Berschis Pia Loop-Gall Berschis 
Mara Salzgeber Buchs SG Christa Scherrer Zürich 
Silvia Schlegel Azmoos Birgit Walser Wangs 
Jonathan Widmer Maienfeld

Foto: Corina Rupp
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MITTEILUNGEN

Neue Umweltverantwortliche
Lea Schneider aus Mels konnte für das Amt der Umwelt-
verantwortlichen gewonnen werden. Mit der jungen 
Umweltingenieurin konnte dieses zusehends wichtiger 
werdende Amt im erweiterten Vorstand optimal besetzt 
werden. Der Vorstand freut sich auf eine  
gute Zusammenarbeit.

Arbeitstage auf den Hütten
Auch im 2023 sind für diverse Arbeiten auf unseren Hütten wieder zahlreiche helfende 
Hände gefragt:
Enderlinhütte: Freitag /Samstag, 19. /20. Mai 2023
Schräawisli: Freitag, 9. Juni 2023
Spitzmeilenhütte: Samstag, 16. September 2023
Die Hüttenchefs freuen sich schon jetzt auf tatkräftige Mithilfe!

Anhang zum Tourenreglement
Da die Organisation der Touren immer mehr Aufwand der Tourenleiter erfordert, haben wir 
uns entschlossen, das Tourenreglement anzupassen. Insbesondere sind die Tourenleitenden 
immer mehr gefordert mit Organisation von Transport und Material sowie Buchungen der 
Unterkünfte.

Sie benötigen Planungssicherheit und auch die Hüttenwarte haben keine Freude, wenn man 
zwei Tage vor der Anreise nicht genau weiss, wie viele Teilnehmende kommen.

Nach wie vor dringend gesucht …
Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir zur Mitarbeit im Vorstand eine Aktuarin 
oder einen Aktuar. Hast du keine Mühe, Protokolle zu schreiben (4 – 6 Sitzungen pro Jahr 
+ HV), und hättest du Freude daran, im Vorstand unserer SAC-Sektion mitzuwirken? 
Noch konnte leider niemand für diese überschaubare Vorstandsaufgabe gefunden 
werden…

Haben wir dein Interesse geweckt, dich aktiv in der Vorstandsarbeit unserer SAC-Sektion zu 
betätigen? Der Vorstand würde sich freuen, in absehbarer Zeit wieder komplett zu sein.

Wenn ja, melde dich ganz unverbindlich bei unserem Präsidenten Gerry Meier  
(E-Mail: praesident@sac-piz-sol.ch, Tel. 079 236 13 12). Er gibt dir gerne weitere Auskünfte.
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Demzufolge wird das Tourenreglement entsprechend mit folgenden Artikeln ergänzt:

Artikel 42a
Rücktritt durch Teilnehmende
Bei einer Annullation von Touren ist die Tourenleitung berechtigt, die Kosten anteilsmässig 
der Gesamtkosten zu verrechnen.

Bei Annullierung gelten folgende Kosten in Prozenten des Pauschalpreises.

5 – 7 Tage vor der Tour   25 %
3 – 4 Tage vor der Tour   50 %
0 – 2 Tage vor der Tour 100 %

Artikel 42b
Bei Touren mit Bergführern gelten die allgemeinen Vertrags- und Geschäftsbedingungen 
des Anbieters.

Die Tourenkommission

Neuigkeiten vom Jubiläums-OK
• Seit Kurzem ist der SAC Piz Sol auf Facebook und Instagram vertreten. Wir posten regel-

mässig von den Jubiläumsanlässen. Schaut doch mal rein und folgt uns, wenn ihr mögt. 
Wir freuen uns!

• Tobias Ibele, Geologe, Autor und Mitglied der Sektion Piz Sol führt Interessierte am 
6. Mai ins Tektonikarenagebiet des Glarnerlandes. Gestartet wird mit einer Besichtigung 
und Führung durch das Landesplattenmuseum in Engi, wo früher hart geschuftet 
wurde und uns heute nur schon vom Schauen die Puste wegbleibt. Man erkennt die 
unzähligen Pickeleinschläge der Bergmänner, welche sich von oben nach unten und 
immer tiefer in den Berg hineinarbeiteten. Während der Wanderung von Engi nach 
Schwanden erfahren wir von Tobias Ibele mehr über die Glarner Hauptüberschiebung 
und die Alpenbildung.

• Am Freitag/Samstag, 9. /10. Juni, stellt sich die Sektion Piz Sol in der Mall des Pizolparks 
(Mels) vor. Es werden noch Helfer*innen für den Stand gesucht. Freiwillige melden sich 
bitte bei Anna-Maria Jarc (E-Mail: jarc_a@gmx.ch).

• Die Hötteträgete vom 24. Juni, eine gut 50-jährige Tradition der Sektion Toggenburg, läuft 
für die Pizöler unter dem Motto «Nachbarschaftshilfe und Kontaktpflege» und setzt keine 
bestimmten kräftemässigen Anforderungen voraus, da es sich unter anderem auch um 
einen gesellschaftlichen Anlass handelt. In der Septemberausgabe der ALPEN wurde darü-
ber berichtet. Es ist freiwillig, wie oft man die 200 Höhenmeter mit gefülltem (man füllt 
selber, ob Servietten oder Holz) Rucksack zur Hütte emporsteigt. 
Für Geologieinteressierte veranschaulicht ein in einer wissenschaftlich erstellten 
Broschüre (liegt in der Hütte auf) beschriebenes Steinmannli hinter der Hütte die 
Geologie rund um den Zwinglipass mit Ausdehnung auf die Region des Seeztales und 
die Umgebung von Vättis.
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Mit dem SAC den Berg hinaufgondeln
Pünktlich zum Start der Wintersaison am Pizol haben zwei SAC-Gondeln – je eine bei der 
Gondelbahn in Wangs und Bad Ragaz – Fahrt aufgenommen.

Regula Keller (SAC) und Klaus Nussbaumer (CEO Pizolbahnen) präsentieren die Jubiläumsgondel in Bad Ragaz.

Bravo!
«Unsere» Eiskletterin Sina Goetz hat am 
Eiskletter-Weltcup in Saas-Fee erstmals 
einen Weltcupsieg feiern können und 
beendet die Weltcupsaison hinter Team-
kollegin Petra Klingler auf dem Silberplatz. 
Die Sektion Piz Sol gratuliert ganz herzlich 
zu dieser tollen Leistung!

Kinder-Klettergurte 
gesucht
Das Strassen Kinderheim NAG in Kathmandu 
benötigt für die neue Kletterwand 
Kindergstältli. Vielleicht besitzt ihr noch 
Gstälti von euren Kindern, die ihr nicht 
mehr braucht. Bitte meldet euch bei Reto 
Hobi, Tel. 079 216 46 57.

Foto: Ernst Hobi

Foto: Kaspar Kellerhals
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Kauenstrasse 4  
8887 Mels  
fitnesscenter-mels.ch
 

«HEALTH-TRAINING» IN NUR 45 MINUTEN!
Beeindruckende Resultate durch personalisiertes Gesundheitstraining! Eine individuell angepasste Rücken-, 

Gelenks- und Herzkreislaufentlastung kombiniert mit Beweglichkeits- und Faszientraining führt bereits nach 

wenigen Wochen zu erstaunlichen Erfolgen und deutlich mehr Lebensqualität.

Möchten auch Sie Ihre Gesundheit sinnvoll unterstützen und sich deutlich wohler fühlen sowie  

beschwerdefrei leben? Dann melden Sie sich für eine kostenlose Beratung mit einer persönlichen  

Trainingseinführung an und profitieren Sie mit diesem Gutschein von reduzierten Abopreisen. 
Tel.: 081 - 710 54 40 
Gesundheitstraining wird von Krankenkassen anerkannt.

Gesundheitstraining gegen Rückenschmerzen,  
Gelenkschmerzen und Übergewicht 

GUTSCHEIN 100.–für ein Health-Training Jahresabo* im Wert von ✃

* gültig für Neukunden
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SAC-JUBILÄUMSARTIKEL

Bereite Freude mit einem Jubiläumsartikel  
des SAC Piz Sol
Die Sektion Piz Sol möchte in alle Welt hineintragen, dass sie ein grosses Jubiläum feiert.  
Um dies zu verwirklichen, lassen wir drei Produkte mit dem von Ernst Hobi gestalteten 
Jubiläums-Logo anfertigen und bieten sie zum Verkauf an. Wir hoffen, diese an der 
Hauptver sammlung im März präsentieren zu können. Ihr seid alle zum Mitmachen aufge-
rufen! Kauft, verschenkt und verbreitet diese erschwinglichen Gebrauchsgegenstände.

Alle Preise sind exklusive Versandkosten. Die Artikel können per TWINT, bar oder mittels 
Einzahlung auf Konto CH32 0900 0000 7000 0472 6 bezahlt werden.

Zu beziehen sind die hübschen Sachen regional bei folgenden Personen:

Anna-Maria Jarc, Stickereiweg 3, 8880 Walenstadt 
Tel.: 076 505 30 03 oder 081 710 29 33, E-Mail: jarc_a@gmx.ch

Albert Walser, Staatsstrasse 34, 8888 Heiligkreuz 
Tel.: 079 582 34 54 oder 081 723 13 37, E-Mail: walser_albert@gmx.ch

Ernst Hobi, Nussbaumweg 19, 8887 Mels 
Tel.: 079 638 82 59 oder 081 723 57 72, E-Mail: e.hobi@catv.rol.ch

Therese + Toni Meli, Narzissenweg 4, 7310 Bad Ragaz 
Tel.: 079 215 07 05 oder 081 302 75 31, E-Mail: therese.meli@sac-piz-sol.ch

Maria + Robert Kohler, Eichbüel 9, 7312 Pfäfers 
Tel.: 079 381 73 77 oder 079 443 00 13, E-Mail: robert.kohler@rsnweb.ch

Heinz Müller, Stämpfli 3, 9478 Azmoos 
Tel.: 079 624 51 76 oder 081 783 28 26, E-Mail: heinz.azmoos@rsnweb.ch

Markus Letta, St. Gallerstr. 3, 9470 Buchs 
Tel.: 079 784 73 56 oder 081 756 38 42, E-Mail: mundm@letta-buchs.ch

Mikrofasertuch

Das Tuch für Schweiss, 
Bergseebad oder Picknick

Baumwoll-Brotsäckli

In mir bleibt dein
Snack zusammen

Sackmesser (Victorinox Spartan)

Mit 12 Funktionen das 
Messer für deine Tour

40 × 80 cm 30 × 40 cm 91 × 26 mm

CHF 17.00 CHF 8.00 CHF 22.00
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MUTATIONEN

Eintritte
Evelyne Borth Sargans

Carine Broder Sargans

Markus Bronner Sargans

Andreas Brunner Heiligkreuz (Mels)

Susanne Brunner Heiligkreuz (Mels)

José Ettlin Eichberg

Monika Frick AT-Götzis

Lea Gabele St. Gallen

Alessia Gervasoni Thalwil

Petra Grünenfelder Vilters

Peter A. Hämmerli Walenstadt

Manuel Hilbi Flums

Margrit Hobi Mels

Michael Hörnlimann Gommiswald

Tomas Kolodzej Grabs

Sarina Lienhard Buchs SG

Hans Michel Chur

Lilljan Mutzner Chur

Julius Nickl St. Gallen

Karin Ott Hämmerli Walenstadt

Fabian Röthlisberger Azmoos

Artem Sheremet Sargans

Katarina Sheremet Sargans

Thomas Stucki FL-Schaan

Martina Sutter Gommiswald

Christoph Tiefenthaler AT-Götzis

Eva van der Heyde Mels

Miriam Wittenwiler Tscherlach

Austritte
Lilo Ackermann Vilters

Marco Ackermann Plons

Daniela Aggeler Fläsch

Philip Aggeler Fläsch

Pascal Arpagaus Heiligkreuz

Roger Bläuenstein Engelburg

Silvia Bucheli Wangs

Georg Fausch Buchs SG

Michael Fellmann Berneck

Dano Fiordimondo Oberschan

Nesa Frick FL-Schaan

Marco Gantenbein Azmoos

Tina Gantenbein Azmoos

Emilia Gassner FL-Vaduz

Loïc Géry Weite

Ruth Erika Giger Sevelen

Emilia Giger Wangs

Roman Good Mädris-Vermol

Linus Hofmann  Mels

Silvia Hofmann  Mels

Margaritta Hug Buchs

Linard Hürlimann Bad Ragaz

Hans Kalberer Mels

Silvan Kalberer Heiligkreuz

Elisabeth Kalberer Mels

Delia Kohler Pfäfers

Ville Kokkonen Murg

Albin Kühnis Grabs

Ameli Neubert Buchs SG

Simon Oesch Wangs

Rainer Pflüger Buchs SG

Alfons Roos Sennwald

Heiri Rupf Mels

Klaus Schneeberger FL-Schellenberg

Dagmar Schneeberger FL-Schellenberg

Monti Spinas Zürich

Adrian Stäuble Sargans

Fiona Tischhauser Fläsch

Lukas Tschirky Weisstannen

Elsbeth Vetsch-Morf Buchs SG

Georg Vorburger Salez

Michaela Wildhaber Vilters

Marcel Wildhaber Vilters

Noah Wildhaber Vilters

Judith Willi Sargans

Pavel Zupan Unterterzen
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JUBILÄUMSANLÄSSE

Bouldern für Familien
Freitag, 2. Dezember 2022

Leitung: Evelyne Kleemaier, Regula Keller

15 Personen, d. h. Kinder zwischen zwei und 
15 Jahren sowie deren Eltern, trafen sich in 
der Kletterhalle Sparta zum Bouldern.

Lamatrekking 
Freitag, 16. Dezember 2022

Leitung: Regula Keller

Fünf Familien (insgesamt 18 Personen) trafen 
sich im Triesenberg. Die Kinder durften 
selber ein Lama an die Hand nehmen, die 
Erwachsenen bekamen zur Sicherheit eine 
zweite Leine. Die knapp zweistündige 
Wanderung konnte auch der jüngste 
Teilnehmer mit vier Jahren selbstständig 
machen.

Nach der Rückkehr mit den Lamas ging es 
auf einem nahe gelegenen Spielplatz mit 
Punsch, Glühwein und Grillen weiter. Die 
Kinder genossen neben der Rutschbahn 
auch das Silolabyrinth zum Herumtollen. Der 
Anklang war so famos, dass eine Wieder-
holung im Jahr 2023 durchaus möglich ist.

Regula Keller

Eine medizinisch  
gefärbte Geschichte 
des Alpinismus
Zum Vortrag von Dr. Christian Schlegel am 
18. Januar im Parkhotel Wangs erschienen 
60 Interessierte, und es hat sich wahrlich 
gelohnt. Die Ausführungen des Sportmedizi-
ners waren gespickt mit viel Wissenswertem 
aus der Geschichte des Bergsteigens, 
humorvollen Anekdoten, persönlichen 
Eindrücken in Wort und Bild und medizini-
schen Informationen zum Höhenbergstei-
gen. Letzteres machte den Hauptanteil des 
Vortrages aus – sicher ein kompliziertes 
Fachthema, aber der Referent verstand es 
ausgezeichnet, die Zusammenhänge 
plausibel und in gut verständlicher Form 
darzulegen. Unter dem Titel «Berge, 
Dämonen und Wissenschaftler» machte er 

Foto: Regula Keller

Fotos: Kurt Janett
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eine Zeitreise von der Besteigung des Olymp 
(2918 m ü.M.) durch den griechischen 
Philosophen und Naturforscher Aristoteles 
(zirka 300 v. Chr.) bis zum Höhenbergsteigen 
am Mount Everest (8848 m ü.M.)

Zurück zu Aristoteles: Dieser meinte noch, 
die giftige Luft sei schuld am Unwohlsein  
bei zunehmender Höhe. Er versuchte, mit 
nassen Schwämmen dieses Gift ab  zu filtern. 
Während vieler Jahrhunderte war die Welt 
oberhalb der Vegetationsstufe un heimlich, 
ein Gebiet, wo viele Gefahren und Untiere 
lauerten. 

Ein erster Meilenstein in der Erschliessung 
des Hochgebirges war die Besteigung des 
Mont Blanc 1786. Ein Jahr später führte der 
genfer Naturwissenschaftler Horace 
Bénédict de Saussure dort einfache 
Experimente und Messungen durch. Ab 
1857 gab es den grossen Durchbruch; in 
diesem Jahr wurde der «Alpine Club» von 
britischen Adligen in London gegründet. 
Diese Leute waren reich, hatten viel Zeit und 
Musse, waren Abenteurer und machten 
jeden Sommer unzählige Erstbesteigungen 
mit vielen einheimischen Führern und 
Trägern.

Christian Schlegel zeigte eine Liste der 
mitgeführten Getränke für eine zwei- bis 
dreitägige Bergtour mit total 36 Personen 
und erntete allseits Gelächter und Schmun-
zeln: 60 Flaschen einfacher Wein, ein paar 
Flaschen Bordeaux-Wein, 15 Flaschen 
Whisky, drei Flaschen Branntwein!

Damals herrschte die Meinung vor, dass 
Wasser nicht gesund sei.

Im Hauptteil des Vortrags kam Christian 
Schlegel auf das Höhenbergsteigen im 
Himalaja zu sprechen. Um 1900 herum stieg 
man mit Ballons hoch hinauf und machte 
Messungen bei Personen, bis bei ihnen die 
Bewusstlosigkeit eintrat. Später simulierte 
man in Druckkammern Höhen bis 8500 
Meter und kam zur Erkenntnis, dass die 
geistigen und körperlichen Fähigkeiten mit 
zunehmender Höhe rapide abnahmen. Bei 
diesen Tests handelte es sich aber um eine 

akute Verminderung der Sauerstoffz ufuhr, 
im Gegensatz zur chronischen, wo eine 
langsame Angewöhnung des menschlichen 
Organismus über mehrere Wochen ins Spiel 
kommt. Das alles Entscheidende für einen 
Aufstieg ohne künstliche Sauerstoffzufuhr 
ist jedoch die geografische Lage relativ nahe 
am Äquator, weil dort die Luftmasse am 
dichtesten ist und man mehr Sauerstoff 
aufnehmen kann. Würde der Mount Everest 
in Nordnorwegen liegen, wäre der Mensch 
kaum in der Lage, den höchsten Berg der 
Welt zu besteigen.

Zum Abschluss der Veranstaltung überreichte 
Anna-Maria Jarc dem Referenten einen 
Merchandise-Brotsack mit zwei Flaschen 
Stadtner Wein. Der gut gefüllte Kollekten-
topf ging an die Behindertenorganisation 
Procap Sarganserland-Werdenberg. Deren 
Präsident Beat Zindel bedankte sich dafür 
mit einigen erklärenden Worten.

Ernst Hobi

Foto: Ernst Hobi
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TOURENBERICHTE SEKTION

Alpinklettertour
Dienstag, 30. August –  
Donnerstag, 1. September 2022

Leitung: Patrick Keller (Bergführer) 
Teilnehmende: Claudia Farner,  
Gerry Meier

Aus der ursprünglich fünftägigen «Spaghetti-
Hochtour im Wallis» wurde als Ersatz eine 
lässige dreitägige «Alpinklettertour im 
Sustengebiet» abgemacht. Aufgrund der 
Rekordhitze musste die angesagte Hochtour  
aus Sicherheitsgründen leider abgesagt 
werden.

Von den vielen Erstanmeldungen blieben 
neben Bergführer Patrick nur noch Claudia 
und ich übrig. Wir fuhren gemeinsam – 
trotz den nicht so rosigen Wetteraus-

sichten – früh am Morgen in einer Fahr-
gemeinschaft los. Gleich vorweg: Wir 
wurden meistens mit sonnigen Zwischen-
hochs belohnt und haben nur ganz wenig 
Regen erwischt.

Nach dem Aufstieg zur Sustlihütte (Sektion 
Rossberg) ging es nach einer kurzen  
Rast zur ersten Klettertour, dem Trotzig-
planggstock (2954 m). Im Anschluss an die 
gelungene Tour folgte ein lustiger Abend 
unter anderem mit DAV-Berggängern.

Nach der verregneten Nacht verliessen wir 
zeitig am Morgen die Hütte und gingen, 
obwohl es immer noch nass war, zum 
Chanzelgrat. Den haben wir rasch geklettert 
und schliesslich auch gut hingekriegt.  
Gegen Mittag verlegten wir uns nach 
Ab- und Aufstieg zur Sewenhütte (Sektion 
Pfannenstiel). Eine grossartige Hütte, welche 

Fotos: Gerry Meier
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neben feinen Streuselkuchen eine wirklich 
angenehme Übernachtungs möglichkeit bot.

Nicht zu früh und nicht zu spät sind wir dann 
am Donnerstag nach rund einer Stunde 
Gehzeit bei der geplanten Einstiegsstelle zu 
unserer nächsten Kletterei ein getroffen. Aus 
meiner Sicht haben wir die lohnende 
Gratkletterei zum Sewenstock (2818 m) 
zügig und sicher gemacht; danke Patrick.

Ich gehe eigentlich sehr selten klettern und 
dachte manchmal: «Wo bin ich denn da 
wieder gelandet?» Nach dem Abstieg gab  
es am Goretzmettlenbach noch eine kalte 
Dusche bzw. ein Bad und wir fuhren frisch 
gewaschen nach Hause.

Claudia und Patrick, danke für die coolen, 
sportlichen und lustigen drei Tage.

Gerry Meier
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Ringelspitz
Montag/Dienstag,  
12. /13. September 2022

Leitung: Patrick Keller (Bergführer) 
Teilnehmende: Claudia Farner,  
Veronika Landolt, Lisa Schönwald

Nachdem wir alle in einem Auto eingesam-
melt hatten, fuhren wir hoch zum Kunkels-
pass. Von dort ging es dann in einem 
gemütlichen Tempo zur Ringelspitzhütte. 
Wir wurden freundlich von Fernando und 
Jasmin empfangen.

Nach einem Crashkurs auf der Sonnenteras-
se ging es dann in den Esssaal. Dort wurden 
wir mit «Älplermagronen» versorgt. Damit 
wir fit genug für die Tour waren, ging es 
dann schon bald in die zugeteilten Betten.

Um 4.45 Uhr stand für uns das Frühstück 
bereit. Lisa war sehr angespannt, was auch 
verständlich war, denn für sie war es die 
erste Hochtour überhaupt. Pünktlich liefen 
wir im Schein der Stirnlampen Richtung 

Sandboden. Von dort ging es weiter den 
«Taminsergletscher» hoch. Später seilten wir 
uns an und kletterten über den Grat, immer 
weiter nach oben. Kurz unter dem Gipfel 
kamen wir in die «winterliche» Landschaft. 
Glücklicherweise konnte die Sonne am 
Vortag den gefallenen Schnee schmelzen, 
sodass wir uns das Gewicht der Steigeisen 
ersparen konnten.

Die letzte Kletterei auf den Gipfel war super, 
jedoch hatten wir mit kalten Fingern zu 
kämpfen. Oben angekommen, wurden wir 
mit einer fantastischen Aussicht belohnt. 
Nach einer kurzen Pause seilten wir uns ab 
und gingen Stück für Stück den Berg runter. 
Retour zur Hütte gingen die einen in 
zügigem Tempo, die anderen gemütlichen 
Schrittes. Auf dem Kunkelspass blickten wir 
noch einmal nach oben und waren dankbar, 
dass alle gesund angekommen sind.

Danke Patrick, dass wir trotz der Programm-
änderung eine tolle und erlebnisreiche Tour 
unternehmen konnten.

Veronika

Fotos: Veronika Landolt
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TOURENBERICHTE SENIOREN

Laufböden anstelle 
Brüschbüchel
Mittwoch, 11. Januar 2023

Leitung: Niklaus Ackermann 
Teilnehmende: Anna-Maria, Monika, 
Susi, Alois

Aller Anfang ist schwer – so sagt man. Da 
bin ich nicht immer einverstanden. Für die 
Senioren-Skitourenreihe 2022/23 hingegen, 
da kann ich zustimmen. Da war doch was 
im Dezember? Z.B. Einstiegs-Skitour mit 
LVS-Übung. Kein bzw. zu wenig Schnee. 
Und so ging es noch anderen Ausschrei-
bungen im Dezember und Januar. Auch für 
die Tour auf den Brüschbüchel galten 
dieselben Bedingungen: kein oder zu 
wenig Schnee. Was tun, wenn nicht in der 
Stube «hocken»?

Niklaus hatte eine ungewöhnliche, 
rettende Idee. Auf Pardiel sind Skitouren-
gänger willkommen. Das heisst: Skitour 
findet statt. Treffpunkt: Talstation Pizol-
bahn in Bad Ragaz.

Bei guten Bedingungen – zeitweise sogar 
mit Sonnenschein – stiegen wir via 
Sunntigweid und dem Einzugsgebiet der 
Saar hinauf zum «Punkt 22». Nach Kaffee 
und Kuchen folgte die Abfahrt auf der 
Piste. Und zum Abschluss begegnete uns 
während der Talfahrt mit der Seilbahn 
«unsere» Gondel: 150 Jahre SAC Piz Sol. 
Niklaus, vielen Dank für die Führung!

Alois

Präzer Höhi
Donnerstag, 26. Januar 2023

Leitung: Niklaus Ackermann 
Teilnehmende: Alois Bigger,  
Marlies Forlin, Monika Frehner,  
Felix Gemperli, Simon Gemperli,  
Ursi Kessler, Anna-Maria Jarc,  
Annemarie + Beat Schlatter

Am Parkplatz des Skigebiets Lescha 
schnallten wir uns die Skier an die Füsse und 
starteten im Grau des Nebels den Aufstieg 
in Richtung Präzer Höhi. Nach kurzem 
Aufstieg durchbrachen wir dabei den 
Hochnebel und wurden mit einer traumhaften 
Aussicht auf die Bündner Alpen belohnt. 
Nach 2 1/2 Stunden Aufstieg erreichten wir 
den Gipfel. Dabei genossen wir bei Kaiser-
wetter die Aussicht und verpflegten uns bei 
einer kurzen Rast. Bei der darauf folgenden 
Abfahrt war im oberen Teil genügend 
Pulverschnee vorhanden, sodass wir einige 
Schwünge ins Pulver ziehen konnten.  
Im unteren Teil setzten wir unsere Fahrt auf 
der Skipiste fort und begaben uns zu einem 
Zwischenstopp ins Berggasthaus. Von dort 
aus ging es zurück unter den Hochnebel,  
ins an diesem Tag triste Grau des Unterlandes.

Simon

Fotos: Simon Gemperli
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TOURENPROGRAMM APRIL /MAI/JUNI 2023

Alle Tourenleiterinnen und Tourenleiter sind per E-Mail erreichbar. Die E-Mail-Adressen wurden aus Platzgründen in der 
Übersicht weggelassen, können aber wie folgt ganz einfach selber kombiniert werden: Vorname.Nachname@sac-piz-sol.ch

Anlässe und Touren für alle
Datum Anlass/Tour Art Schw. Leitung Telefon
Do. 27.4. Refresher Erste Hilfe AU  Reto Hobi 079 216 46 57
Sa. 6.5. 150 – Landesplattenmuseum / Lochsite KU/BW T2 Anna-Maria Jarc 076 505 30 03
Fr./Sa. 19./20.5. Arbeitstage Enderlinhütte AR  Niclaus Saxer 079 585 70 37
So. 4.6. 150 – Brüggliweg zum Lanaberg W T3 Anna-Maria Jarc 076 505 30 03
Di.–Do. 20.–22.6. KulTour Disentis KU/BW T2 Anna-Maria Jarc 076 505 30 03
Sa. 24.6. 150 – Hötteträgete Sektion Toggenburg BW T2 Anna-Maria Jarc 076 505 30 03

Tourenprogramm JO         
Datum Anlass/Tour Art Schw. Leitung Telefon 
Jeden Dienstag Klettern in der Halle oder draussen KG/KH  BF Julian Kölliker 079 346 20 36
Sa./So. 8./9.4. Galenstock SHT ZS- BF Patrick Keller 078 821 46 88
Di.–So. 11.–16.4. Skitourenlager Oberalp ST L-WS+ BF Julian Kölliker 079 346 20 36
Sa. 13.5. 150 – Klettern für Familien und Kinder KG/KH  Evelyne Kleemaier 079 747 64 47
Sa.–Mo. 27.–29.5. PfiLa Klettern  K 3-7 Lea Schneider 079 884 73 47
Sa. 3.6. Mehrseillängen-Kurs Stierenwändli Sargans K  Marion Meier 079 408 32 68
Sa. 10.6. 150 – Klettern für Familien und Kinder KG/KH  Evelyne Kleemaier 079 747 64 47
Sa. 10.6. Vrenelisgärtli HT WS Urs Kobler 079 507 05 04
Fr.–So. 16.–18.6. Fels- und Eiskurs HT WS-ZS BF Patrick Keller 078 821 46 88
Do./Fr. 29./30.6. Piz Palü HT WS+ BF Patrick Keller 078 821 46 88

Tourenprogramm Sektion
Datum Anlass/Tour Art Schw. Leitung Telefon
Sa./So. 1./2.4. Rheinquellhorn / Rheinwaldhorn ST WS+ Kurt Janett 079 751 63 78
So. 2.4. Madrisahorn ST  Konrad Lieb 081 302 29 64
Fr.–Mo. 7.–10.4. Osterskitouren Ambergerhütte ST ZS- Walti Brühlmann 079 218 28 90
Sa./So. 8./9.4. Galenstock SHT ZS- BF Patrick Keller 078 821 46 88
Mo. 10.4. Brisi ST ZS- Matthias Wielatt 079 818 98 03
Fr. 21.4. Scalettahorn ST WS Walti Brühlmann 079 218 28 90
Sa. 6.5. Risetenhörner ST  Gerhard Meier  079 236 13 12
Sa. 13.5. 150 – Klettern für Familien und Kinder KG/KH  Evelyne Kleemaier 079 747 64 47
So. 4.6. Fahrtechnikkurs MTB MTB S0 Daniel Schaffhauser 078 775 79 42
So. 4.6. Roslenfirst – Mutschen AW  Katja Spitz 079 731 72 16
Sa. 10.6. 150 –  Klettern für Familien und Kinder KG/KH  Evelyne Kleemaier 079 747 64 47
Fr.–So. 16.–18.6. Fels- und Eiskurs HT WS-ZS BF Patrick Keller 078 821 46 88
Fr./Sa. 23./24.6. Fahnenstock (Neumitgliedertour) AW T3-T4 Gerhard Meier  079 236 13 12
Sa. 24.6. Pizzo Campo Tencia AW T6 Kurt Janett 079 751 63 78
Do./Fr. 29./30.6. Piz Palü HT WS+ BF Patrick Keller 078 821 46 88
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Tourenprogramm Senioren
Datum Anlass/Tour Art Schw. Leitung Telefon
Di. 4.4. Rundtour Mühlehorn  W T1 Susi Benz  081 735 26 84
Di. 11.4. Pizolhütte ST WS Niklaus Ackermann  081 723 29 28
Mi. 19.4. Wattwil – Köbelisberg – Eschenberg BW T2 Verena Loosli  055 611 14 82
Di. 2.5. Region Hüttwilen – Trüttlikon –  W T1 Margrith Dornbierer  081 771 40 17 
 Kartause Ittingen
Do. 25.5. Roggenstock BW T2+ Ernst Dornbierer  081 771 40 17
Do. 1.6. Saysersee BW T3 Susi Benz  081 735 26 84
So. 4.6. Fahrtechnikkurs MTB MTB S0 Daniel Schaffhauser 078 775 79 42
Di. 6.6. Vermol – Hüenerchopf BW T2 Karl Meier 081 599 29 06
Fr. 9.6. Arbeitstag Schräawisli AR T2 Robert Kohler  079 443 00 13
Do. 15.6. Bruni – Furggelenstock – Zwäcken BW T2 Verena Loosli  055 611 14 82
Mi./Do. 21./22.6. Alp Tschingla – Valsloch BW T3 Susi Benz 081 735 26 84
Mi.–Mi. 28.6.–5.7. Tourenwoche BW  Verena  Loosli  055 611 14 82

Abkürzungen, Ergänzungen
150 – Tour/Anlass im Rahmen des Jubiläumsprogramms

AR Arbeitstag BW Bergwanderung (T2/T3) KH Kletterhalle ST Skitour
AU  Ausbildung HT Hochtour KU Kultur W Wanderung (T1)
AW Alpinwanderung K Klettern MTB Mountainbike 
BF Bergführer KG Klettergarten SHT Skihochtour 

Die entsprechenden Schwierigkeitsskalen befinden sich auf der SAC-Homepage: http://www.sac-cas.ch/unterwegs/schwierigkeits-skalen.html

Das ausführliche und aktuelle Tourenprogramm ist auf unserer Homepage: www.sac-piz-sol.ch/tourenprogramm

Foto: Alois Bigger
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